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Zukunftsworkshops WSV

"WSV – Zukunft gemeinsam 
aktiv gestalten!„

Bernd Hesse



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Ausgangssituation

 Keine gemeinsame Strategie �ber alle Ebenen hinweg
 Jede Einheit arbeitet nach bestem Wissen und Gewissen
 Ebenen haben sich voneinander entfernt
 Zusammenarbeit allenfalls projektbezogen
 Identifikation und Zusammengeh�rigkeitsgef�hl schwach
 Durch �u�ere Einfl�sse mehr am Reagieren als am Agieren



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Wo wollen wir hin?

 Gemeinsame Zielvorstellungen ausarbeiten
 Gemeinschaftsgef�hl wiederbeleben

– Vertrauen aufbauen
 Kommunikation in und zwischen den Ebenen st�rken
 Miteinander statt �bereinander reden
 Erstellen eines Leitbilds, auch Umgang untereinander
 gute Organisation der t�glichen Aufgaben
 Verband nach auÅen und innen stÇrken



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Vorgehensweise - Workshopreihe

 Einzelworkshops je Ebene
– Kreise
– Bezirke
– Land

 Konsolidierungsworkshop
– Vertreter aller Ebenen

 Ergebnispr�sentation
– Im Rahmen einer Verbandstagung

 regelm��ige Verbandstagungen



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Rahmenbedingungen

 alle Ebenen unabh�ngig
– keine Ebene kennt die Ergebnisse der anderen
– unvoreingenommenes Herangehen
– keine Reaktion auf Kritik im Rahmen der WS

 Tagesworkshops
– im SpOrt Stuttgart
– mit Mittagessen
– teilweise als Gruppenarbeit
– keine �berforderung der Teilnehmer



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Moderation

 Moderatoren
– Berater der Sportakademie

• Thomas Werner und Rainer Machel
– extern und unabh�ngig
– keine Verbindung zum Sch�tzenverband

 ALLE Workshops mit 2 Moderatoren besetzt
– Kontinuit�t �ber alle Ebenen
– Protokollierung
– Wertigkeit der Ma�nahme



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Ziele der Einzelworkshops

 Aufgabenprofil der Ebene ausarbeiten
– St�rken-/Schw�chenanalyse

 verbreitete Problemfelder der Ebene ermitteln
 Schnittstellen zu anderen Ebenen beleuchten

– Probleme
– Erwartungen
– Kommunikation

 evtl. Kommunikationsstruktur und -verhalten
 Erstellung eines vorpriorisierten Ma�nahmenkatalogs



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Kreis-Workshop

 Teilnehmer
– 37 Kreise, jeweils ein Teilnehmer
– m�glichst KOSM
– vertretungsweise ein engagiertes Kreisausschu�mitglied

 Auswahl der Vertreter f�r Konsolidierung
– ca 7-8 Personen
– vorzugsweise jeder Bezirk vertreten
– demokratisch bestimmen
– vertreten als Mandat ALLE Kreise

 denkbarer Termin: 13.11.2010
– ca. 9:00 - 17:00 Uhr



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Bezirks-Workshop

 Teilnehmer
– 7 Bezirke

• jeweils mindestens 2 Teilnehmer
• jeweils maximal 3 Teilnehmer

– m�glichst BOSM
– erg�nzt um engagierte Bezirksausschu�mitglieder

 Auswahl der Vertreter f�r Konsolidierung
– ca 7-8 Personen
– vorzugsweise jeder Bezirk vertreten
– demokratisch bestimmen
– vertreten als Mandat ALLE Bezirke

 denkbarer Termin: 27.11.2010
– ca. 9:00 - 17:00 Uhr



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Weitere Workshops

 Landes-Workshop
– Teilnehmer: komplettes LSMA
– denkbarer Termin: 1. Quartal 2011

 Konsolidierungsworkshop
– Vertreter aller Ebenen
– im Vorfeld �bergabe Protokolle
– Zusammenf�hrung der Teilergebnisse
– Vorpriorisierung im Gesmtzusammenhang

 Ergebnispr�sentation
– Im Rahmen einer Verbandstagung
– R�ckmeldung der Ergebnisse und Vorschl�ge
– Verabschiedung erster Ma�nahmenpakete



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Regelm��ige Verbandstagungen

 Kontinuit�t
– erfordert Disziplin
– gegenseitige Information
– regelm��ige Statustreffen

 Feststellung der Ergebnisse
– Status Quo
– erledigte Projekte

 pr�fen, ob Strategie noch tragf�hig
 Verbesserungen umsetzen / Justieren
 Reagieren auf Einfl�sse von au�en
 Verabschiedung weiterer Ma�nahmen

– nach Priorit�t



WÄRTTEMBERGISCHER 
SCHÄTZENVERBAND 1850 E.V.Zusammenfassung

 Erwarteter Nutzen 
– Gemeinsames Zielbild, Leitlinie f�r Entscheidungen
– Verband einigen und st�rken
– Beteiligung aller engagierten Sch�tzen und Gremien
– geschlossener Auftritt nach au�en
– gegen Vorurteile und Benachteiligung des Schie�sports

 Was noch ganz wichtig ist:
– die Aktion soll Spa� und Lust auf Mitarbeit machen
– Wir GESTALTEN die Zukunft

• nicht abwartend (passiv)
• nicht irgend etwas vorgesetzt bekommen

 Ideen sammeln
 Kommunikation verbessern
 H�rden abbauen
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FRAGEN?


